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A. Z.

Es gibt deren eine ganze Litanei.
Es gibt eine ganze Litanei von Unpäßlichkeiten, von Störungen

und Krankheiten, deren Ursprung ganz verschieden zu sein scheint,
deren Hauptnrsaohe aber in Wirklichkeit dieselbe ist. Und in den
meisten Fällen beruht diese Ursache in einer Verarmung des Blutes
und einer Entkräftung des Nervensystems.

Blutarmut, Bleichsucht der jungen Madchen, allgemeine Schwä-
ehe, Störungen des Wachstums und der Wechseljahre rühren von
einer Verschlechterung der Beschaffenheit des Blutes her. Hier ist
es auch, wo gewöhnlich der Ursprung gewisser Unpäßlichkeiten,
wie zum Beispiel: Magenleiden, schlechte Verdauung und Un-
regelmäßigkeit der den Frauen eigenen Funktionen, zu suchen ist.

Wenn einerseits die Entkräftnng des Nervensystems häufig zu
der so gefürchteten Neurasthenie fährt, so müssen auch andrerseits
Kopfschmerzen, Seitenstechen und Schlaflosigkeit meistens einer
nervösen Depression zugeschrieben werden. IMS) 1

Dies erklärt auch, warum die Pink Pillen ein so überaus wirk-
games Heilmittel gegen diese verschiedenen Unpäßlichkeiten sind.

Denn die Pink Pillen geben dem verarmten Blut seinen Gehalt
an roten Blutkörperchen, an Hämoglobin und an Nährstoffen wie-
der; sie erneuern die Nervenkräfte und üben außerdem eine äußerst
anregende Wirkung auf die den verschiedenen Organen eigene Tätig-
keit aus.

Werden die Pink Pillen während der Mahlzeiten genommen, so
fügen sie den Speisen ihre kräftespendenden Eigenschaften hinzu
und werden auf diese Weise eine unvergleichliche Quelle von Le-
benskraft,

Die Pink Pillen sind zu haben in allen Apotheken, sowie im Depot :

Apotheke des Bergues, 21, quai des Bergues, 21, Genf, Fr. 2 p. Schachtel.

SMzermhi HELVETIA
(Vom Bundesrate anerkannt, Reserven ca.6 Millionen)

Die größte in der Schweiz. 155,000 Mitglieder, 464 Sek-
tionen. Alle bestehenden Versicherungsmöglichkeiten
gegen Krankheit. — Anmeldungen nehmen entgegen die
Vorstände der Sektionen oder die

Zentralverwaltung, Sonnenauai 10, Zürich.

Zürich
Rämistraße 23.

Gegründet 1868.

Zinsvergütung auf
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3740/0 netto

OMigationen
4 7«

Kinder entwickeln ihre
Zähne durch den tägli-
chen Genuß von

tf/M/TS

bestehend aus 100 "/o-
igem Roggen.

Gratismuster durch

Rudolf Kerle
St. Gallen C.

Inserieren bringt
Gewinn I §

Blindenheim für Männer
TEL. 36.993 Zürich4 ST. JAK0BSTB. 7

Sessel-Flechterei
Korbfabrikation

fris.-
jeden Tag

Ei CHINA
das macht
arbeitsfrisch ^

Orig.-Fl, Fr. 3.75, Doppelfi. Fr. 6.25

von Fr. 3.50 an

Puppen
in riesiger Auswahl

Kinderwagen Schaukelpferde
Sportwagen Kinderbetten
Kindermöbel Leiterwagen
Liegestuhle Bohrmöbel
Spielfahrzeuge für Kinder
Ganz unverbindlich zeigen wir

Ihnen unsere Ausstellungen,
welche einige hundert Wagen und

Bettli aller Art umfassen.
Alle Reparaturen billigst.

Kinderwagen- und Rohr-
mSbel-lndustrle

Intl.: Graste-Haller
Ecke Badenerstr. 'Langstr. 9

Zürich 4.

Immer mehr werden von
Kennern nur

Petit-Beurre

verlangt, weil leicht ver-
daulich u. wohlschmeckend.

Zur Kinderpflege
unentbehrlich 1

Weit über 1000

Darlehen
zahlten wir 1931 ans,
größtenteils ohne
Bürgschaften etc.
Wenden Sie sieh somit
bei Geldknappheit an

Alutana
Bahnhofstraße 38, Zürich 1.
(Anfragen 50 Cts. beilegen.)
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n. X.

L« Zîdt âerel» eîne Asnzre Litanei.
ks gidi sins g»N2S vitnnoi von vnxàLIiekkoiten, von Störungen

nnà krsnkkoiten, àsron Ursprung g»nn vsrsokisâsn «n soin sokoint,
àoren Usuptursseko àdor in Virkliekkoit âiesolbe ist. voâ in àen
meisten vâllen borndt àieso llrssodo in «insr Versrinung àos Llutss
nnà vinsr Lntkràktung âes Xervsnsztstems.

Slutsrmut, Lloioksuvkt cior Zungen Uàâokso, nligemsino Sokvà-
vks, Störungen àos Vsekstums nnà àor IVeeksvIZâdie rüdron von
oinor Vorsoklsàtorung à Losekânkeit àos Llutes kor. Hier ist
«s »uok, vo gevöknliok àor Ursprung gsvissor UnpüLIiedkeitsn,
vie TNM Leispisl: Lsgenloiàon, sokleekts Voiàung nnà vn-
rogvlmàôigkoit àor Son àuon eigenen vunküousn, -n snokon ist.

Wenn einerseits âio kntkitiktnng àos kervensxstoms kàukg »n
àer so golüioktetsn kourestkonio lüdrt, so müssen »uok »nâioisoits
koptsokmor»on, Seitonstoodon nnà Seklàsigkeit moistens oinor
nervösen vsxression »ugosodiivdon voràon. K»-»«« t

vies srklitrt sued, Vîurum àie vink Villen sin so üdsrsus virk-
semes Soilmittol gegen àioso vorsvkioâonsn vnpàLIiodkeiten sinâ.

Venn ckio vink Villon goden àsm versrmton lZInt seinen ilskslt
»n roten Llutkörxorokon, »n Wmoglvdin nnà sn küdrstotkon vie-
àer; sie erneuern àie klorvonkràlto nnà ndon uuôorâem sine ànkorst
»nregonàe Virkung onk àie àen vsrsedioàonon viguoon eigene Mtig-
keit nus.

IVoiào» àie vink Villon vàdronà àer Askleoiton genommen, so
lügen sis àen Speisen ikie krîittosvonâsnâon kügonsekettsn kineu
nnà verâsn »nt âisse IVeise oins unvsrgleiedliedo (jnolls von Vs-
benskrá

vis vink VMsn sinà en lmken in ollen ^.potkskon, sovie im vepot:
llxvtkske àss Lorgnes, 21, que! àos Lsrgnss, 21, vonl, vr. 2 x. Sodsentel.

«kliikiia
tlkoi« kunllvsrnte nnvrk-znnt. jLvssrvon vs.S MlIIIonvn)

vie gröüto in àor Sokvsig. 1SS,ueg MtgUoâer, 464 Sek-
tionsn. àllo dostsksnàon Veisioksrungsmögliodksiton
gegen krsnkkoit. — àmolànngon nsdmev entgegen âio
Vorstknâo àor Sektionen oâsr àie

lentrMlWltiiiig. Zonnenlilisi «l. MîlH.
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6kArüväöt 1863.
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Lànàervaxeo Sànkolpkeràe
Sportnsgen «inâerketten
Lînâvrwvbol Iisitvrivâxvi»
IlivxosìLItIv Lokrmodsl
Sxielkàrovxe knr «iiuàer
Sen-! nnvoidinàliek Zeigen vir

Idnon unsere Ausstellungen,
^velvìiv einÍAS àvZert unà

Bsttli aller àt runkassev.
L.IIS Loxàiàrsn dilligst.

lUiiitviîsovn. untt ltol»-.
mSdelInllllstrlv

lZoko Lsâonsrstr. 'Vg,ngstr. g

4.

Immer msdr veràen von
Kennern nui»

?sîit-veur7v

«orlongt, veil loiekt ver-
àànliok n. vodlsokmoekeoà.

Sur kinâorpûego
nnontdekrliok I

Vsvit iidor

varlelton
ü»dltsll vir 1931 su»,
xiöötsiitsils o II u»
Larxsàktyll àIVenàen Sis siâ somit
bei Kslàkiiàvviisit »o

dlutana
LàdokstiàLo 38, îîûrivli 1.

(àkisxso bv 6ts. doiloxoii.)
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